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•Zerbröckeln von Netzwerken

• Auflösen von Vereinen

• Wohnungsgesellschaft
„Wir können machen was wir wollen,  
jeden Monat haben wir zwei leere 
Wohnungen mehr“
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Widerstand und Engagement

•Spinnfabrik

•Gewerbetreibende der Innenstadt treffen sich

•Kinoverein versucht ,
das örtliche Kino zu erhalten

•Gründung einer zweisprachigen
freien Schule mit Förderverein

•Großes ehrenamtliches Engagement bei der 
Installation eines historischen Ruprechtmarktes
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Ziele der geplanten 
Weiterführung

Ergebnisse 
der Anschubphase

• Sensibilisierung 
öffentlicher und  privater 
Akteure für das Zukunftsthema 
„demografischer Wandel“

• Entwicklung von ersten strategischen Ansätzen 

• Entwicklung  von Schlüsselprojekten in 
„Projektfamilien“:

- „Seniorennetzwerk 50 plus aktiv“

- „Aktive Innenstadt – die grenz-
überschreitende Dienstleistungs-Achse“

- „Demografie-Partnerschaft 
Ebersbach/Sa. – Jirikov – Rumburg –
Neugersdorf  - Seifhennersdorf

- „Schule – Stadtgesellschaft“

- „Identität und Image im Wandel“

- Jugendforum 

• Aufbau eines „Demografie-Managements“

• Entwicklung eines Leitbildes.

• Stadtidentität und Stadtimage

• Umsetzung der in der Anschubphase
entwickelten Schlüsselprojekte

• Professionalisierung des „Demografie-
Managements“ durch einen 
Coaching-Prozess
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Projekt-
Bibliothek
„Re-Urbanisierung
der Altstadt“
50+-Projekte
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Öffnung Grenzübergang

Senioren-Scouts

Gründung Verein 
Bürgerhaus Filmtheater

Jugendforum

1. Einzelhandels-
und Dienstl. Forum: 
Service als Chance

Eröffnung 
Drehpunkt

Erlebnisführer 
deutsch-tschechisch

Leerstands-
management:
Aktion Blickfang

Bürgermeister –Treffen
Ebersbach, Neugersdorf, 
Jirikov, Rumburgk

Vorbereitung
Kinder- und 
Jugendparlament

Seniorenmesse

Einsatz 
Demografie-
managerin

Kommunikationspunkt
Wochenmarkt

Analysen
Kommunikation

Projektidee:
Grenzüberschreitende
Demografie-
Partnerschaft

Konzeption:
Bürger- und Image-
Befragung

Neue Chancen
für die lokale
Wirtschaft

Demografie-
Check

Konzeption:
Bürgerhaus
„Filmtheater“

Strategie:
Schule –
Wirtschaft

Konzept:
Sommerschool
Demografie

Konzeption:
Demografie-
Management

„Not 
am 

Mann“

Leidens-
druck

Strategie – Handlungskonzept – Arbeitsgremien - Öffentlichkeitsarbeit

Ruprechtmarkt
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Akteure

Überwiegend Menschen 
zwischen 35 und 55 Jahre, 
die ihren Lebensmittelpunkt
in Ebersbach / Sa. haben
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�Die demografische Korrosion führt zum teilweisen 
Zusammenbruch sozialer Verbände. 
Diese können nur zum Teil erhalten werden. Neue tragfähige 
Strukturen können wachsen und brauchen Unterstützung. 

�Es ist möglich, die mit dem starken Bevölkerungsrückgang 
verbundene Resignation zu überwinden. 

�Unser größtes Kapital sind Menschen, die mit Ideen und 
Tatkraft zum Widerstand entschlossen sind. 

�Hilfe zur Selbsthilfe durch professionelle externe Beratung und 
Begleitung

�Vordringlich ist eine Vernetzung und Unterstützung des 
vorhandenen Potenzials.

�Diese Arbeit erfordert geeignete Menschen und ist in der Regel 
nicht von der Verwaltung der Gemeinden zu leisten. 

�Klassische investive Programme der Städtebauförderung sind 
nur zum Teil geeignet, die schwerwiegenden sozialen 
Probleme, die mit dem Bevölkerungsrückgang verbunden sind, 
zu mildern.

�Zusätzliche innovative Fördermöglichkeiten, wie z.B. in den 
Förderrichtlinien Demografie   beschrieben, müssen die 
bisherigen Programme der Städtebauförderung ergänzen. 
Dabei ist  eine Konzentration auf Gebieten der „Sozialen Stadt“
nicht ausreichend. 

Fazit
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1.Handels- und Dienstleistungsforum in Ebersbach/Sa.

Aus diesem Anlass begrüßte Bürgermeister Herr Noack 
Unternehmer des Einzelhandels, Herrn Dr. Kendschek 
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
am 23.10.2008 im Hotel „Hainberg“.

Bürgermeister Herr Noack betonte, dass es wichtig ist, 
gemeinsamen im Gespräch zu bleiben.
In den letzten Jahren vollziehen sich die Veränderungen
immer schneller und tiefgreifender.

Herr Dr. Kendschek gab einen kurzen Einstieg über neue
Chancen in mageren Zeiten: „Wie wir von Einzelhandels-
und Dienstleistungstrends profitieren können“. 

In der folgenden Gesprächsrunde wurden Themen wie die 

- Umsetzung von Service-Trends 

- Kooperation und Kommunikation mit unseren Nachbarn  

- Aktivierung der Innenstadt

- Einbeziehung der Gewerbetreibenden an der B 96

- einheitlichen Öffnungszeiten im Stadtgebiet 

- Festsetzung der verkaufsoffenen Sonn- und Feiertage

angesprochen und diskutiert. 
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Zukunftsfähige Nutzungsstrukturen
Kultur-Zentrum „Ebersbacher Film-Theater“

• Gründung Interessengemeinschaft
(später Verein)

• Teilnahme an Neiße-Film-Festival

• Zusammenarbeit mit tschechischen 
Partnern

• Neue Nutzungen im Kino: Theater, 
musikalische Abende, Gesprächsrunden…

Re-Urbanisierung der Kernstadt
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komet-empirica
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Neues aus dem „DrehPunkt“    

Jugendliche und Jugendgruppen gesucht… 

….zum kennenlernen, reden, diskutieren, was bewegen …… oder nur zum zuhören……. 

 

Jugend, Eure Meinung ist gefragt 
 

Deshalb laden wir (Demografiebeauftragte Frau Schröder und die IB-Jugendberater)         
alle ortsansässigen Jugendgruppen, aber auch Einzelkämpfer zu einer 
Gesprächsrunde in den Stadtsaal, Weberstraße 22 in Ebersbach/Sa. ein. 

Wann?   12.02.2009, um 17:30 Uhr 

Wir wollen einander kennenlernen und geplante Höhepunkte abgleichen. 
Außerdem sind wir für Hinweise und Anregungen offen, wie Jugendarbeit 
in Ebersbach/Sa.  noch besser gestaltet werden kann. 
 
Für die Organisation des Nachmittags würde uns eine Anmeldung helfen.  
 

Stadtverwaltung Ebersbach/Sa. Tel. 03586-763105   

 „DrehPunkt“ Daniela Schröder  Tel. 0175-2633789 oder mail: ebersbach-aktiv@web.de  

 

Wir wissen, unsere Jugend hat`s drauf! 

 

 


